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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

MTV München von 1879 : TSC München-Maxvorstadt III 
Sonntag, 12.02.2023, 12:45 Uhr

Erneuter Teamsieg für den MTV München von 1879 in der 
Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West 
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des MTV München von
1879 im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) gegen den TSC München-Maxvorstadt III endgültig fest.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht so gut lief es für Gietl / Schmitter beim 6:11, 6:11, 10:12
gegen Dinh Hoang / Rothfuchs. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Glushchenko /
Weninger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Pogrietz / Zander. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gegen Hai Dinh Hoang
zeigte Sebastian Gietl seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Frank Schmitter bekam es nun mit
Boris Pogrietz zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Frank Schmitter am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Nikita Glushchenko beim 11:6, 9:11, 12:10, 11:8 gegen Dennis
Zander doch überlegen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marcel Weninger beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Konrad Rothfuchs. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Einen sicheren Punkt für sein Team holte hingegen Sebastian Gietl
beim 11:6, 11:5, 13:11 gegen Boris Pogrietz. Da gab es nichts zu rütteln. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Frank Schmitter und Hai Dinh Hoang, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Nikita Glushchenko und Konrad
Rothfuchs entschieden, das Nikita Glushchenko letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Glushchenko zu Ende ging. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Nach gewonnenem ersten Satz gab
daraufhin Marcel Weninger das Spiel gegen Dennis Zander noch aus der Hand und verlor mit 11:8,
9:11, 7:11, 6:11. In vier Sätzen siegte im Anschluss Nikita Glushchenko gegen Boris Pogrietz und
gab dabei nur einen Satz her. Sebastian Gietl machte mit Konrad Rothfuchs bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den MTV München von 1879 am 13.02.2023 gegen den PSV
München IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.03.2023 gegen den TTC München-Neuhausen V einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 MTV München von 1879

Doppel: Gietl / Schmitter 0:1, Glushchenko / Weninger 0:1 
Einzel: S. Gietl 3:0, F. Schmitter 2:0, N. Glushchenko 3:0, M. Weninger 0:2 
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 TSC München-Maxvorstadt III
Doppel: Dinh Hoang / Rothfuchs 1:0, Pogrietz / Zander 1:0 
Einzel: B. Pogrietz 0:3, H. Hoang 0:2, K. Rothfuchs 1:2, D. Zander 1:1


